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Die „Schweizer Schule" erscheint am 1. und 15. jedes Monats.

Abonfiementspreis Fr. 10.— jährlich (Postcheckkonto Vb 92); bei der Post bestellt Fr. 10.20. Ausland
Portozuschlag. Bestellungen an den Verlag.

Beiträge, Mitteilungen und Nachrichten für den allgemeinen Teil, ebenso alle Besprechungsexemplare
an den Hauptschriftleiter Dr. Hans Dommann, Prof., Luzern, Hirschmattstr. 44. Tel. 244.53.

Für die Rubrik „Volksschule": Johann Schöbi, Lehrer, Goßau, St. Gallen.

Für die Rubrik „Mittelschule": Dr. A. Vonlanthen, Prof., College St. Michel, Frlbourg.

Für die Rubrik „Lehrerin und weibliche Erziehung": Margrit Lüdin, Lehrerin, Morgartenring 170, Basel

Für die Rubrik „Religionsunterricht": Franz Bürkli, Prof., Bahnhofstr. 15, Luzern, Tel. 280.29.

Für die Rubrik „Heilpädagogik und Hilfsschule": Dr. Jos. Spieler, Univ.-Prof., Freiburg.

Redaktionsschluß am 8. und 23. des Monats. — Postcheck der Schriftleitung VII 1268, Luzern.

Inseratenannahme, Druck und Versand (Adreßänderungen) durch Verlag Otto Walter A.-G., Ölten.
Insertionspreis nach Spezialtarif. (Serienaufträge entsprechende Ermäßigung.)

Katholischer Lehrerverein der Schweiz (Verantwortlicher Herausgeber): Präsident: lanaz Fürst,
Bezirkslehrer, Trimbach bei Ölten. Aktuar: Jos. Müller, Lehrer, Flüelen. Kassier: Alb. Elmiger,
Erziehungsrat, Uttau. — Postcheck VII 1268, Luzern.

Krankenkasse: Präsident: Jak. Oesch, Lehrer, Burgeck-Vonwil (St. Gallen W). Kassier:
A. Engeler, Lehrer, Hirtenstraße 1, St. Gallen O. — Postcheck IX 521, Tel. 256.89.

Hilfskasse: Präsident: Alfred Stalder, Turnlehrer, Luzern, Rosenberghöhe 14. Postcheck der
Hilfskasse K. L V. S. VII 2443, Luzern. — Vertriebsstelle für das Unterrichtsheft: Albert Elmiger jun.,
Lehrer, Littau (Luzern).

Verein kathol. Lehrerinnen der Schweiz: Präsidentin: Frl. Margrit Müller, Lehrerin, Friedhofplatz 7,
Solothurn. Invaliditäts-, Alters- und Sterbekasse kathol. Lehrerinnen der Schweiz: Frl. Philomena
Weber, Bischofszell, Thurgau, Präsidentin; Frl. Rosa Villiger, Muri, Aargau, Kassierin. Krankenkasse:
Frl. Lydia Schwarz, Krießern, Rheintal, St. Gallen, Präsidentin; Frau M. Stillhardt-Ruckstuhl, Balgach,
St. Gallen, Kassierin.

Kathol. Erziehungsverein der Schweiz: Präsident: Albert Oesch, Pfarrer, Balgach. Sekretär: Dir.
J. B. Schönenberger, Bad Schönbrunn, Edlibach, Zug.

Arbeitsgemeinschaft für Erziehung und Unterricht des Schweiz, kath. Volksvereins: Präsident:
Dr. Hans Dommann, Prof., Luzern, Hirschmattstr. 44. Tel. 244.53.
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